
Dartturnier
im Jugendtreff

Zweiter Jugendgemeinderats-Öffnungstag
am 11. April

Engen. Am Montag, 11.
April, ab 16 Uhr, findet der
nächste Jugendgemeinderats-
öffnungstag im Jugendtreff
Engen (Hexenwegle 2, Ein-
gang Stadtpark) statt. Beim
zweiten Aktionstag des Ju-
gendgemeinderats steht ein
Dartturnier auf dem Pro-
gramm. Jugendliche zwischen
zwölf und 20 Jahren können
gegeneinander antreten. Ab
16 Uhr geht es los. Zu gewin-
nen gibt es für die ersten drei
Plätze je einen Pokal und für
den Sieger zusätzlich einen
Überraschungspreis.

Eine vorherige Anmeldung
per E-Mail an stadtjugendpfle
ge-engen@web.de oder te-
lefonisch/per WhatsApp an

01578/6407130 ist er-
wünscht. Für die ausgeschie-
denen Jugendlichen und die-
jenigen, die keine Lust auf Dart
haben, stehen an diesem
Abend natürlich auch die
Tischkicker, der Billardtisch
und unterschiedliche Gesell-
schaftsspiele zur Verfügung.

Auch für das leibliche Wohl
ist gesorgt: Es gibt Pizzaba-
guettes in unterschiedlichen
Sorten (auch vegetarisch) und
eine breite Auswahl an Ge-
tränken.

Der nächste Jugendgemein-
derats-Öffnungstag findet
voraussichtlich am Montag, 2.
Mai, statt. Das geplante Pro-
gramm wird rechtzeitig vorher
bekannt gegeben.

Die Grenzgängerin
Erlebnisführungen heute und am 7. April

Engen. Heute, Donnerstag,
31. März, und am Donnerstag,
7. April, findet jeweils um 18
Uhr die Erlebnisführung »Die
Grenzgängerin« statt. Treff-
punkt ist am Felsenparkplatz
beim Wasserrad. Kosten: Er-
wachsene 12 Euro/Person, Ju-
gendliche von 14 bis 18 Jahre 6
Euro/Person, Kinder unter 14
Jahren sind frei.

Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und wird beim Bür-
gerbüro, Carmen Mangone,
Telefon 07733/502-249, ger-

ne entgegengenommen. Wir
schreiben das Jahr 1867. Anna
Maria, des Speck-Sepples
Tochter, ist ein großes, dickes,
feistes und starkes Weib von
unklaren Jahren. Unterwegs
als Hausiererin, in Augen der
Obrigkeit eher als Landstrei-
cherin - bisweilen Erzschmugg-
lerin, Opferstocksenklerin und
Schlimmeres.

Man mag gar nicht danach
fragen, schon der Gedanke an
ihr liederliches Tun könnte ei-
nen ins Fegefeuer bringen.

Mit Hochdruck läuft im Moment die Fertigstellungsphase
des neuen Eingangsbereichs im Erlebnisbad Engen. Beim Richt-
fest am Dienstag vergangener Woche konnten sich Interessierte
einen Eindruck vom Baufortschritt verschaffen. Einzelheiten fin-
den unsere LeserInnen auf Seite 5. Bild: Hering
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Touristik Engen, Öffentliche Erlebnisführung »Die Grenz-
gängerin - auf den Spuren der Knochensammlerin«, Don-
nerstag, 31. März, 18 Uhr, Felsenparkplatz (P2), am Wasser-
rad
Oldtimer- & Fahrzeugmuseum, Oldtimer-Stammtisch,
Freitag, 1. April, 20 Uhr, Oldtimer- & Fahrzeugmuseum
Stadt Engen, Traumstunde: Lesung aus »Paddington wird
Gärtner«, ab 5 Jahre, Montag, 4. April, 15 Uhr, Stadtbiblio-
thek
Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau, Preisverlei-
hung Schüler-Wirtschaftspreis Hegau, Mittwoch, 6. April, 18
Uhr, Gymnasium

Samstag, 02.04. Elektronikschrott-Kleingeräte
8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 04.04. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 09.04. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 11.04. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 12.04. Biomüll Engen
Mittwoch, 13.04. Restmüll Engen und Ortsteile
Mittwoch, 20.04. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 21.04. Gelber Sack Ortsteile
Samstag, 23.04. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 25.04. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 26.04. Biomüll Engen
Freitag, 29.04. Problemstoffsammlung

10-12 Uhr, Stetten, Bürgerhaus
12.15-14.15 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße
14.30-16.30 Uhr, Neuhausen,
Bürgerhaus

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: Firma SITA Süd GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Zum Flächennutzungsplan für den Verwaltungsraum En-
gen findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen
Ausschusses am Freitag, 8. April, um 11 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Engen statt.

Tagesordnung

1. Vierte Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 -
Änderung«: Deckblatt Weiden - Hinter der Mühle -
Ried, Mühlhausen-Ehingen
Abwägung der eingegangenen Anregungen aus der
frühzeitigen Beteiligung
Beschluss der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 und § 4 BauGB

2. Verschiedenes

- Änderungen vorbehalten -

Gemeinsamer Ausschuss

Am Donnerstag, 7. April, findet um 16.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bauanträge und Bauanfragen
2.1 Beschlussfassung zur Bauvoranfrage für den Neu-

bau eines Einfamilienhauses in Engen, Aacher
Straße, Flst.Nr. 2241

2.2 Beschlussfassung zum Bauantrag für die Errichtung
eines Carports mit Geräteraum, einer Balkonanla-
ge für OG und DG in Engen, Distelstraße 10,
Flst.Nr. 394/41

2.3 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau
eines Wohnhauses in Engen-Neuhausen, Linden-
straße, Flst.Nr. 26

2.4 Beschlussfassung zum Neubau eines Doppelwohn-
hauses mit zwei Garagen und zwei Stellplätzen in
Engen-Welschingen, Randenstraße, Flst.Nr. 188

3. Beschlussfassung zur Vergabe der Brandmeldeanlage
beim Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft für
Flüchtlinge

4. Beschlussfassung zur Vergabe der Estricharbeiten
beim Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft für
Flüchtlinge

5. Beschlussfassung zur Vergabe der Stahlbau- und
Fassadenbauarbeiten beim Neubau einer Gemein-
schaftsunterkunft für Flüchtlinge

6. Beschlussfassung zur Vergabe der Haustüren beim
Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft für Flüchtlinge

7. Beschlussfassung zur Vergabe der Schreinerarbeiten
beim Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft für
Flüchtlinge

8. Bebauungsplan »Krankenhaus« Engen und Ansel-
fingen
Vorstellung der Behandlung der Anregungen aus der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
und Beschluss der Offenlage gem. § 13 a Abs. 1 Nr. 1
BauGB i.V. m. § 3 Abs. 2 BauGB sowie Anhörung der
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB

9. Dringende Vergaben
10. Mitteilungen
11. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Technischer und

Umweltausschuss

Bienenzuchtverein

Imkertreff
am 11. April

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Montag, 11. April, um 19 Uhr
zum Imkertreff ins »Rasthaus
im Hegau-West« mit Informa-
tionen über die Auswinterung
der Bienenvölker ein.

Gäste sind herzlich willkom-
men.

Hohenhewenchor
Welschingen

Schrottsammlung
Welschingen. Der Hohenhe-

wenchor Welschingen führt
am Samstag, 2. April, eine
Schrottsammlung in Welschin-
gen durch. Die Bevölkerung
wird gebeten, das Sammelma-
terial ab 8 Uhr bereitzustellen.
Mit dieser Aktion wird die kul-
turelle Arbeit des Vereins un-
terstützt.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »bruchstücke.spiegelfragmente« von Martin Kasper

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr
Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 3. April

Ausstellungen

Spöckwieble

Hock
am 1. April

Engen. Die Spöckwieble so-
wie die Frauen der Narren-
zunft, der Hansele- und der
Blaufärbergruppe treffen sich
morgen, Freitag, 1. April, um
19 Uhr in der »Kronenstube«
zu einem gemütlichen Hock.

Volksbühne

Theaterfahrt
Engen. Für die Mitglieder im

Ring C der Volksbühne Kon-
stanz ist am Sonntag, 3. April,
die nächste Fahrt ins Theater
St. Gallen. Zur Aufführung
kommt »Peer Gynt«, ein
Tanzstück von Beate Vollack.
Abfahrt mit Bus ist um 12.15
Uhr am Bahnhof Engen mit
Halt in Singen. Informationen
bei Familie Schwanz, Vorstadt
13, Telefon 07733/5425.

Kino-Abend

Mit Charme
und Esprit

Engen. Am Freitag, 15. April,
20 Uhr, gibt es in der Stadtbi-
bliothek die Verfilmung der
wahren Geschichte von Julie,
Julia und ihrer Liebe zur Haute
Cuisine zu sehen. Es ist keine
Anmeldung erforderlich. Ein-
lass: 19:30 Uhr, Eintritt frei. In-
fos unter Tel. 07733/501839
oder in der Stadtbibliothek.

Zum Inhalt: Zwei Frauen in
unterschiedlichen Zeitaltern
und Situationen, die die Liebe
zum Essen und ihren Ehemän-
nern verbindet. 1949 entdeckt
Julia Child, Frau eines nach Pa-
ris versetzten amerikanischen
Diplomaten, ihre neue Beru-
fung als Köchin und schließlich
auch als Autorin, die viele Jahre
an ihrem berühmtesten Buch
über die »Französische Küche«
arbeitet.

Julie Powell will 2004 diese
524 Rezepte in New York in-
nerhalb eines Jahres nachko-
chen, dokumentiert diese
Mammutaufgabe in einem
Blog und wird dadurch be-
rühmt - Bon appetit!

Kontakte zu
regionalen Firmen

Verleihung des
»Schüler-Wirtschaftspreis Hegau« am 6. April

Engen. Der Regionale Wirt-
schaftsförderverein Hegau
vergibt zum sechsten Mal den
»Schüler-Wirtschaftspreis He-
gau«. In einer Feierstunde wer-
den die Preise am Mittwoch, 6.
April, in der Aula des Gymnasi-
ums Engen um 18 Uhr über-
reicht. Die teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler, de-
ren Lehrer und Eltern sind zu
dieser Preisverleihung herzlich
eingeladen. Das Preisgeld be-
trägt insgesamt 2.000 Euro.

Die Aufgabe für die Teilneh-
mer bestand darin, Kontakt zu
einer Firma oder Institution der
Region aufzunehmen und ein
Firmenporträt zu erstellen. Am
Wettbewerb haben sich 108
Schülerinnen und Schüler aus

Engen und dem gesamten He-
gau beteiligt und insgesamt 18
Arbeiten eingereicht. Eine Jury
mit Vertretern der Kommunen
und der Wirtschaft hat am 16.
März die Preisträger ermittelt.
»Das Interesse am Schü-
ler-Wirtschaftspreis ist nach
wie vor groß«, freut sich Peter
Freisleben, Geschäftsführer
des Wirtschaftsfördervereins.
»Mit dem Wettbewerb wollen
wir Schülerinnen und Schülern
die Möglichkeit bieten, attrak-
tive Unternehmen aus der Re-
gion kennen zu lernen. Und
umgekehrt haben Betriebe die
Chance, Fachkräfte von mor-
gen zu treffen«, so Freisleben
über die Ziele des Schüler-
Wirtschaftspreises.

Bereits zum vierten Mal findet in diesem Jahr das gro-
ße Benefiz-Open-Air »All In« in Engen am Vatertag, 5. Mai,
statt. Mittlerweile hat sich das Festival zu einem Besuchermag-
neten weit über die Stadtgrenzen von Engen hinaus entwickelt.
Auch in diesem Jahr ist es den veranstaltenden Vereinen gelun-
gen, ein Live-Programm der Extraklasse zu präsentieren. Das
Festival soll in diesem Jahr zusätzlich zum Benefizgedanken
noch ein Zeichen für den Frieden und die Vertiefung der Engener
Städtepartnerschaften setzen und wird einige Überraschungen
bieten. Sechs Bands werden ab 11 Uhr auf der Freilichtbühne im
Herzen der Engener Altstadt bis in die Nacht hinein im Wechsel
aufspielen und für entsprechende Stimmung sorgen. Der Eintritt
ist wie jedes Jahr frei, die Einnahmen fließen zu Gunsten der En-
gener Bürgerstiftung. Die Vorstellung der einzelnen Bands wird
in Kürze erfolgen. Archiv-Bild: Veranstalter

MV Zimmerholz

Theater
im Bürgerhaus

Zimmerholz. Der Musikver-
ein Zimmerholz lädt am Frei-
tag, 15. April, und Samstag,
16. April, jeweils um 20 Uhr
(Saalöffnung um 19 Uhr), zu
unterhaltsamen Aufführungen
des Theaterstücks »Männer-
Wirtschaft«, eine Komödie in
drei Akten, ein. Karten gibt es
im Vorverkauf noch einmal
morgen, Freitag, 1. April, von
19 bis 20 Uhr im Bürgerhaus.

Eventuelle Restkarten kön-
nen an der Abendkasse erwor-
ben werden.
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2. April, ab 8 Uhr, Welschingen
Schrottsammlung/Hohenhewenchor Welschingen
4. April, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde: Lesung aus »Paddington wird Gärtner«, ab
fünf Jahre/Stadt Engen
6. April, 18 Uhr, Gymnasium Engen
Preisverleihung Schüler-Wirtschaftspreis Hegau/Regionaler
Wirtschaftsförderverein Hegau
7. April, 18 Uhr, Felsenparkplatz (P2), am Wasserrad
Öffentliche Erlebnisführung »Die Grenzgängerin - auf den
Spuren der Knochensammlerin«/Touristik Engen
8. April, 18.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Museumspädagogik zur Ausstellung »bruchstücke.spiegel-
fragmente« von Martin Kasper/Stadt Engen
10. April, 19 Uhr, Neue Stadthalle
Musiklesung mit Samuel Koch/Ev. Kirchengemeinde
11. April, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei: »Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab«/
Stadt Engen
14. April, 20 Uhr, Foyer Sporthalle
Jahreshauptversammlung/TV Engen
15. April, 19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Stadtführung mit dem Nachtwächter und der
Bürgersfrau/Touristik Engen
15. April, 20 Uhr, Stadtbibliothek, Filmabend für Erwachse-
ne/Stadt Engen und Förderverein Stadtbibliothek
15./16. April, jeweils 20 Uhr, Bürgerhaus Zimmerholz
Theater/Musikverein Zimmerholz
16. April, ganztags, Hegaustadion, Leichtathletik-Bahn-
eröffnung/Verein zur Förderung der Leichtathletik
16. April, 17 Uhr, Kath. Kirche Engen
Doppelkonzert des Chores »Cantate« Pannonhalma und des
Stadtchores Engen/Bildungswerk Oberer Hegau, Nachbarn
in Europa und Stadtchor Engen
20. April, 20 Uhr, Gasthaus »Bären«
Jahreshauptversammlung/Touristik Engen
21. April, 18 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Erlebnisführung »Bademagd«/Touristik Engen
22. April, 18 Uhr, Hohenhewenhalle
Zumbaparty/TG Welschingen
22. April, 20 Uhr, Bürgerhaus Zimmerholz
Jahreshauptversammlung/Musikverein Zimmerholz
23. April, 10 Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Tischtennis-Grümpelturnier/Tischtennisverein Anselfingen
23. April, 19 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Häppchen mit Höhn »Der Kontrabass« nach Patrick Süskind/
Stubengesellschaft
23. April, 19.30 Uhr, Neue Stadthalle, 40-jähriges Bühnen-
jubiläum Pirmin Wäldin/Musikschule Wäldin
23. April, 20 Uhr, Bürgerhaus Neuhausen
Musicalnacht/Gemischter Chor Neuhausen
24. April, ganztags, Altdorf
Altdorf-Erlebnis-Sonntag/Altdorf-Händler
24. April, 12 Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Musikvorspiel der Schüler der Musikmühle Engen/Musik-
mühle Engen und Tischtennisverein Anselfingen
27. April, 14-18 Uhr, Blaues Haus
Patent- und Technologieberatung mit Edgar Richter/Regio-
naler Wirtschaftsförderverein Hegau
29. April, 19 Uhr, Grundschule Welschingen, Jahreshaupt-
versammlung/Förderverein Grundschule Welschingen
30. April, 16 Uhr, Kath. Gemeindezentrum
15 Jahre Musikschule Engen/Musikschule Engen
30. April, ab 18 Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Maifest/Musikverein Anselfingen

Die wichtigsten Termine im April

Floristische Kartierungen
Maßnahmen im Rahmen

des FFH-Mähwiesen-Monitoring

Engen. Die Europäische
Richtlinie 92/43/EWG zur Er-
haltung der natürlichen Le-
bensräume sowie der wildle-
benden Tiere und Pflanzen
(Fauna-Flora-Habitat-Richtli-
nie, kurz FFH-Richtlinie) ist
eine zentrale Grundlage des
Naturschutzes in Europa. Ihre
Umsetzung wurde in das Bun-
des- und Landesnaturschutz-
gesetz aufgenommen. Baden-
Württemberg ist danach ver-
pflichtet, einen günstigen Er-
haltungszustand seiner euro-
paweit bedeutenden Arten
und Lebensräume dauerhaft zu
bewahren oder wiederherzu-
stellen. Um die Wirksamkeit
der ergriffenen Schutzbemü-
hungen zu überprüfen, müssen
die Erhaltungszustände der
Arten und Lebensräume regel-
mäßig überwacht werden
(FFH-Monitoring).

Im Rahmen des FFH-Mäh-
wiesen-Monitorings werden in
Engen von Mitte April bis Ende
August floristische Kartierun-
gen durchgeführt. Die Unter-
suchungen erfolgen im Auftrag
der LUBW, Landesanstalt für
Umwelt, Messungen und Na-

turschutz Baden-Württem-
berg. Die Erfassungen werden
durch private Fachbüros vor-
genommen und finden aus-
schließlich im Außenbereich
statt. Im Rahmen dieser Erhe-
bungen ist es den Kartierern als
Beauftragte der LUBW grund-
sätzlich erlaubt, Grundstücke
ohne vorherige Anmeldung zu
betreten (§ 52 NatSchG).

Bei der Erfassung und Aus-
wertung des FFH-Mähwiesen-
Monitorings erfolgt keine Zu-
ordnung von Ergebnissen zu
Grundstückseigentümern oder
Bewirtschaftern.

Die Untersuchungsergebnis-
se werden auf die Landesfläche
hochgerechnet, um eine Aus-
sage zur Entwicklung der FFH-
Mähwiesen in Baden-Würt-
temberg zu erhalten. Es wer-
den keine dauerhaften Markie-
rungen auf der Fläche vorge-
nommen.

Weitere Informationen zur
FFH-Richtlinie und FFH-Mäh-
wiesen gibt es auf der Internet-
seite der LUBW: www.lubw.
baden-wuerttemberg.de �
Natur und Landschaft � Euro-
päische Naturschutzrichtlinien.

Einen interessanten Vormittag erlebten die Vor-
schulkinder des Kindergartens St. Wolfgang, die im Rahmen des
Vorschulprojektes »Wir entdecken spannende Berufe« den En-
gener Busbetrieb Schmidbauer besuchten. Schon die Busfahrt
auf das Betriebsgelände war ein großes Erlebnis. Dort angekom-
men, erzählte der Busfahrer, der Vater eines Kindergartenkin-
des, viel Interessantes aus seinem Berufsalltag. Besonders span-
nend fanden die Kinder die hauseigene Tankstelle und die große
Waschanlage. Nach einer kleinen Stärkung für die Kinder und ei-
nem herzlichen Dankeschön an den Busfahrer ging es mit dem
Bus Richtung Altstadt wieder zurück in den Kindergarten.

Bild: Kindergarten St. Wolfgang
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In der Fertigstellungsphase
Richtfest am neuen Eingangsbereich des Erlebnisbads Engen

Engen her. »Mit dem insgesamt mehr als 100 Meter langen Gebäuderiegel des Erlebnisbads
ist schon jetzt ein völlig neues Bild an der Mundingstraße entstanden« - mit dieser Feststel-
lung sprach Stadtbaumeister Matthias Distler den Teilnehmern am Richtfest aus dem Her-
zen. Auch wenn noch viele Details fehlen - das neue Entree wird sich modern und funktio-
nal präsentieren und durch den Werkstoff Holz gut ins Landschaftsbild einfügen. Auf 511
Quadratmetern sind die Kasse und der Kiosk sowie Sanitärräume und Umkleiden mit Wi-
ckelraum, Behindertenbereich und Lagerflächen für Dauergäste untergebracht. Nach fast
50 Jahren waren die Bauten des Freibads konstruktiv und technisch erneuerungsbedürftig.
Die Baukosten werden mit 990.000 Euro beziffert. Durch die Insolvenz des ursprünglich
beauftragten Zimmereibetriebes wird sich die Erlebnisbad-Eröffnung vermutlich auf Mitte
Mai verzögern.

»Der bisherige Umkleidetrakt
hat treue Dienste geleistet«,
betonte Bürgermeister Jo-
hannes Moser bei seiner Be-
grüßung zum Richtfest und
blickte auf die fast 50-jährige
Geschichte des Engener Frei-
bads zurück, das in den Jahren
1965 bis 1967 von einer Bür-
gerinitiative, dem »Schwimm-
badförderverein«, der aus der
Unabhängigen Wählergruppe
hervorging, geplant und vom
dann umgewandelten
»Schwimmbadbauverein« in
Eigenleistung realisiert wurde.
»Als Probleme mit der ur-
sprünglich beauftragten Holz-
baufirma entstanden, sprang
die zweitbietende Firma Hein-
rich Mohr aus Weiterdingen in
die Bresche und war bereit,
zum angebotenen Preis der
Ausschreibung die Arbeiten zu
übernehmen«, richtete Moser
einen besonderen Dank an
Heinrich Mohr und seine Mit-
arbeiter.

Bei gutem Herbstwetter seien
nach Beendigung der Badesai-
son und dem Abbruch des Alt-
baus die Erd- und Fundamen-
tarbeiten zügig vorangegan-
gen, »doch als die Zimmer-

mannsarbeiten Anfang No-
vember hätten beginnen sol-
len, hat sich herausgestellt,
dass wir hier keine zuverlässige
Firma als günstigsten Bieter be-
auftragt hatten, obwohl im
Vorfeld alle Referenzen und
Angaben geprüft worden wa-
ren«, bedauerte Stadtbau-
meister Distler und dankte
ebenfalls der Zimmerei Hein-
rich Mohr für die spontane Be-
reitschaft. »Der Gemeinderat
vergab am 11. Januar den Auf-
trag neu, und die Firma Mohr
legte sich gleich mächtig ins
Zeug. Nach nur acht Wochen
sind die drei Bauabschnitte
nun komplett gestellt und die
Wände werden bereits be-
plankt«, zeigte sich Distler er-
leichtert.

Der Errichtung des neuen Ki-
osks mit Kassenbereich folgten
die Umkleiden und Sanitärräu-
me, zum Abschluss wurde der
alte Gebäudebestand im Be-
reich der DLRG in den Neubau
integriert und um eine Garage
erweitert, die zu Teilen in Ei-
genleistung und durch Mittel
der DLRG finanziert wird.
»Derzeit laufen die Installa-
tionsarbeiten Sanitär und Elek-

tro und der Bau der neuen So-
laranlage zur Badewasserhei-
zung, und auch die Gartenbau-
er haben bereits mit den Au-
ßenanlagen begonnen«, freut
sich Distler über die Fortschrit-
te, wenngleich »trotz aller Be-
mühungen« die durch den Fir-
menwechsel verlorene Zeit
nicht völlig eingeholt werden
könne. »Wir hoffen derzeit,
das Erlebnisbad Mitte Mai öff-
nen zu können, vorausgesetzt,
alle Firmen wirken weiterhin
zuverlässig am Bau mit«, so
Distler.

Als weitere wesentliche
Merkmale des neuen Entree
hob Distler als Architekt des
Projekts hervor, dass der Ein-
gangs- und Kassenbereich
nach Nordwesten verschoben
und damit unmittelbar zum
Parkplatz ausgerichtet sei und
ein direkter Zugang zum Nicht-
schwimmerbecken entstehe.
Ein besonderes Lob für das
»Koordinieren einer nicht ganz
einfachen Baustelle« sprach
Distler der Stadtbauamt-Mit-
arbeiterin Ingrid Bantel aus, die
für Werkplanung und Bau-
leitung verantwortlich zeich-
net.

DLRG Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die DLRG Engen lädt
alle Mitglieder, Freunde und
Gönner herzlich zu ihrer dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung morgen, Freitag, 1. April,
ein.

Sie beginnt um 19.30 Uhr im
Restaurant »Lamm« in der
Engener Altstadt.

Nach guter Traditionsprachen die Zimmerermeister Christoph Bechler und Elmar Bihler (von
rechts) von der Zimmerei und Holzbaufirma Heinrich Mohr aus Hilzingen-Weiterdingen auf dem Dach
des neuen Eingangsgebäudes zum Erlebnisbad Engen den Richtspruch. Nahezu alle am Bau beteilig-
ten Firmen stammen aus Engen oder der Region. Bild: Hering
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»Wohnen, arbeiten und leben in Engen«
Wohnortnahes Angebot der »Zieglerschen« für Menschen mit Behinderung

Engen her. Vielfältige Betreuungs- und Teilhabemöglichkeiten für Menschen mit Behinderung werden die »Zieglerschen«,
ein diakonisches Sozialunternehmen mit Sitz im oberschwäbischen Wilhelmsdorf, ab Sommer 2017 in Engen bieten: zen-
trumsnahes Wohnen in der Nähe des Erlebnisbades Engen, individuelle Förderung und Begleitung sowie attraktive Ar-
beitsplätze in Werkstätten der Kooperationspartner. In der vergangenen Woche erfolgte der Spatenstich für den Bau ei-
nes Wohnhauses und eines Förder- und Betreuungsbereiches, in dem insgesamt 24 Menschen mit geistiger und Hör-
Sprachbehinderung ein neues Zuhause finden sollen. Das 3,5 Millionen Euro teure Bauvorhaben wird mit einer Million
Euro vom Kommunalverband für Jugend und Soziales gefördert sowie von »Aktion Mensch«. Dem Spatenstich schloss
sich im Rathaus eine detaillierte Vorstellung des Projekts für die Nachbarn an.

Das Haus, das die Ziegler-
schen im Rahmen der Dezen-
tralisierung in der Behinderten-
hilfe auf dem Grundstück in der
Mundingstraße errichten las-
sen, teilt sich in zwei familiäre
Wohngruppen mit je sieben
Bewohnern auf. In zwei zusätz-
lichen Wohnungen mit je fünf
Plätzen sollen selbstständigere
Personen mit Unterstützung so
eigenständig wie möglich le-
ben können. Der angrenzende
Förder- und Betreuungsbe-
reich bietet Tagesstrukturan-
gebote für insgesamt 17 Perso-
nen, fünf dieser Plätze stehen
Menschen mit Behinderung
aus Engen und Umgebung
offen, die zum Beispiel bei
ihren Eltern wohnen.

»Heute ist ein Freudentag für
unsere Einrichtung, denn was
lange geplant wurde, wird
endlich konkret«, hieß Rolf
Baumann, kaufmännischer
Vorstand der »Zieglerschen«,
offizielle Vertreter aus Kom-
munalpolitik und von Diakonie
und Caritas, Nachbarn, »Mit-
streiter aus den Zieglerschen
und alle, die am Haus planen

und darin arbeiten werden«,
zum Spatenstich willkommen
und bedankte sich bei Sozial-
dezernent Axel Goßner, »für
das Vertrauen in unsere Ein-
richtung und dass wir im Land-
kreis Konstanz aktiv werden
dürfen«, und bei Bürgermeis-
ter Johannes Moser, »dass wir
in Engen, einem idealen Stand-
ort mit hervorragender Infra-
struktur, so offen aufgenom-
men werden«.

Die ersten Kontakte zwischen
den »Zieglerschen« und der
Stadt Engen seien im Jahr 2012
entstanden, blickte Bürger-
meister Moser zurück. Bei der
Besichtigung einer vergleich-
baren Einrichtung der Ziegler-
schen habe der Gemeinderat
einen sehr guten Eindruck von
der hohen Qualität in der Be-
treuungsarbeit erhalten. »Viele
Familien sind froh, dass ihre
Angehörigen in Zukunft im
Landkreis Konstanz bezie-
hungsweise im Oberen Hegau

in einem attraktiven Wohnort
untergebracht werden kön-
nen«, betonte Moser und ver-
sprach gerne weitere Unter-
stützung des Projekts.

Für »gute Gespräche« und in-
tensive Unterstützung bereits
im Vorfeld durch den Landkreis
Konstanz und die Engener
Stadtverwaltung bedankte sich
Christoph Arnegger, Ge-
schäftsführer im Facility Mana-
gement der »Zieglerschen«,
und bezifferte die Dauer der
Bauarbeiten bis Sommer 2017.
Entstehen sollen ein einge-
schossiger Flachdachbau für
den Förder- und Betreuungs-
bereich sowie ein dreistöckiges
Flachdachgebäude für die
Wohngruppen. »Um die uns
anvertrauten Menschen in ih-
rer Kommunikationsfähigkeit
zu unterstützen, haben wir in
unserer Einrichtung eine eige-
ne Gebärdensprache entwi-
ckelt«, stellte Christina Hörr,
Projektleiterin für Engen, die

Arbeit der »Zieglerschen« mit
Menschen mit geistiger und
Hör-Sprachbehinderung vor.
Nach dem Grundgedanken der
Inklusion, dass alle Menschen -
junge und alte, mit und ohne
Behinderung - gleichberechtigt
an der Gesellschaft teilhaben
können, sei den Verantwortli-
chen auch die Anbindung an
Kirchengemeinde-, Vereins-
und Gemeindeleben wichtig,
so Christina Hörr.

Die »Zieglerschen« leisten
bereits seit dem Jahr 1837 dia-
konische Arbeit. An circa 40
Standorten in zehn Stadt- und
Landkreisen zwischen Stutt-
gart und dem Bodensee wer-
den von rund 3.000 Mitarbei-
terInnen mehr als 5.000 Men-
schen betreut. Aktiv sind die
»Zieglerschen« in den Arbeits-
feldern Altenhilfe, Behinder-
tenhilfe, Hör-Sprachzentrum,
Suchthilfe, Jugendhilfe und
hauswirtschaftliche und tech-
nische Dienstleistungen.

Mit dem symbolischen Spatenstich gaben (von links) Architekt Jürgen Hildebrand
(Architekturbüro Hildebrand und Schwarz, Friedrichshafen), Christoph Arnegger (Geschäftsführer
Facility Management der »Zieglerschen«), Jorrike Bohnenkamp (Projektplanerin im Architekturbüro
Hildebrand und Schwarz), Axel Goßner (Sozialdezernent Landkreis Konstanz - vom Spaten verdeckt),
Bürgermeister Johannes Moser, Rolf Baumann (kaufmännischer Vorstand der »Zieglerschen«), Gisela
Eberl (Vorsitzende des Bewohner-Heimbeirats), Uwe Fischer (Geschäftsführer in der Behindertenhilfe
der »Zieglerschen«) sowie Christina Hörr (Heilerziehungspflegerin und Projektleiterin der »Ziegler-
schen« für den Standort Engen) den Startschuss für den Bau des neuen Wohn-, Betreuungs- und Teil-
habeangebots für Menschen mit Behinderung in der Mundingstraße. Zuvor hatten der katholische
Dekan Matthias Zimmermann und der evangelische Pfarrer Michael Wurster Gottes Segen für alle Be-
teiligten erbeten, »die daran bauen und arbeiten, dass andere Menschen eine Heimat bekommen«.

Bilder: Hering

Sozialdezernent Axel Goßner
drückte seine Freude darüber
aus, eine neue Einrichtung in
der Behindertenhilfe im Land-
kreis Konstanz begrüßen zu
dürfen: »Wir wollen Sie in das
hervorragende Miteinander in
diesem Bereich einbinden und
sind von einer guten Zusam-
menarbeit überzeugt«.
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Samuel Koch & Friends
zu Gast in Engen

Musiklesung am 10. April
in der Neuen Stadthalle

Engen. Auf Einladung der Evangelischen Kirchengemeinde
Engen und in Zusammenarbeit mit Buch Greuter gastiert das
Trio Samuel Koch & Friends am Sonntag, 10. April, um 19
Uhr in der Neuen Engener Stadthalle. Kochs Verlobte Sarah
Elena Timpe ist für die Musik zuständig. Sie singt einfühlsa-
me Balladen und fröhliche Gospels und wird am Klavier von
Samuels Bruder Jonathan begleitet. Eintrittskarten zum
Preis von 15 Euro/ermäßigt 10 Euro (Schüler, Studenten,
Schwerbeschädigte und Inhaber der GreuterCard) gibt es im
Evangelischen Pfarramt in Engen (Öffnungszeiten Mi bis Fr
von 10 bis13 Uhr), bei Schreibwaren Körner und bei allen
Buch Greuter-Filialen.

Samuel Kochs Schicksal be-
wegt, obwohl er sich nicht be-
wegen kann: Der bekannteste
Rollstuhlfahrer Deutschlands

ist vom Hals abwärts gelähmt.
Sein Kopf jedoch funktioniert
noch gut. Er kann denken und
fühlen. Und er kann hoffen.
Seit seinem Unfall am 4. De-
zember 2010 ist der ehemalige
Kunstturner permanent auf
Hilfe angewiesen. Vieles hat
sich seit dem verändert. Früher
hat er in großer Freiheit gelebt,
nun muss er viele Einschrän-
kungen hinnehmen.

In seinen Büchern »Zwei
Leben« und »Rolle vorwärts«
erzählt Samuel Koch davon,
wie er zu der Fernsehshow
»Wetten dass …?« kam, und
davon, wie der Unfall gesche-
hen ist. Das ist der Augenblick,
in dem sein zweites Leben be-
ginnt: Schock, Verzweiflung,

Schmerz und Wut. Doch er
trifft eine Entscheidung: Nicht
aufgeben! So hat er auch viele
Stunden erlebt, die schön und
glücklich waren und die ihm
gezeigt haben, dass das Leben
manchmal weiter geht, als man
denkt.

Zwischen diesen beiden Po-
len bewegt sich Samuel Koch
mit scheinbar endloser Energie
und nicht totzukriegendem
Humor nun also rollend statt
Saltos schlagend durchs Leben,
absolviert ein Schauspielstudi-
um »ohne Körper«, lernt ge-
fühlt die Hälfte der deutschen
Bevölkerung kennen und
erlebt dabei Überraschendes
und Schockierendes, Absurdes
und Seligmachendes.

Authentisch, nachdenklich
und zugleich humorvoll reflek-
tiert er über seine Erfahrungen
vor, während und nach dem
Unfall. Vertraut und sehr per-
sönlich tauscht Samuel Koch
Gedanken über das Risiko, die
Freiheit und seinen Glauben
aus. Ein Abend mit ihm ist eine
Einladung, ein gesundes Be-
wusstsein für die essentiellen
Dinge des Lebens zu entwi-
ckeln. Samuel Koch kann wie-
der lachen: »Meine Geschichte
ist für Rollstuhlfahrer, für
Nichtrollstuhlfahrer und für
solche, die es werden wollen«,
sagt er. Und er ist dabei, einen
neuen Inhalt für sein neues Le-
ben zu finden. Damit beweist
er viel mehr Mut, als mit einem
Salto über ein fahrendes Auto
zu springen.

Die Veranstaltung findet mit
freundlicher Unterstützung
durch die Sparkasse Engen-
Gottmadingen und die Stadt-
werke Engen statt.

Samuel Koch wird am 10. April
um 19 Uhr in der Neuen Stadt-
halle in Engen über sein Leben
nach dem Unfall in der Fern-
sehshow »Wetten dass ...?«
berichten. Bild: Conny Wenk

Jahreshauptversammlung
Narrenzunft Rolli zieht am 21. April Bilanz

Welschingen. Die Narren-
zunft Rolli Welschingen führt
am Donnerstag, 21. April, um
19:30 Uhr ihre Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus
»Bären« durch. Ein ereignisrei-
ches Vereinsjahr nimmt sein
Ende, und die Vorstandschaft
will Rechenschaft ablegen.
Hierzu sind alle passiven und
aktiven Mitglieder, Freunde

und Gönner der Rolli-Zunft
herzlich eingeladen. Neben den
Rechenschaftsberichten stehen
die Wahl der gesamten Vor-
standschaft, eine Ergänzung
der Geschäftsordnung und Eh-
rungen auf der Tagesordnung.
Eventuelle Anträge von Ver-
einsmitgliedern sind bis 16.
April schriftlich und begründet
beim Vorstand einzureichen.
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Wertvolle Unterstützung
und Arbeit in vielen Bereichen

Förderverein der Stadtbibliothek bringt sich seit 15 Jahren aktiv ein

Engen eb/her. »Der Förderverein der Stadtbibliothek ist sehr stolz auf das, was im Jahr
2015 geleistet wurde«, zog die Vorsitzende Jutta Pfitzenmaier bei der Jahreshauptver-
sammlung eine mehr als zufriedene Bilanz der Aktivitäten. Im Oktober konnte der Verein
sein hundertstes Mitglied begrüßen und freut sich inzwischen über 103 Mitglieder. Zur An-
schaffung von Medien unterstützte der Förderverein die Bibliothek mit rund 6.500 Euro
(2014: 6.400 Euro) und finanzierte damit 37 Prozent der Neuanschaffungen. Für Veran-
staltungen wurden rund 1.500 Euro ausgegeben (Kosten für Werbung nicht eingerechnet).
Gegründet am 27. März 2001, feiert der Förderverein zusammen mit der am 14. Juli 2001
eröffneten Stadtbibliothek im Jahr 2016 mit einem attraktiven Programm das 15- jährige
Bestehen.

Zusammen mit der Stadtbi-
bliothek organisierte der För-
derverein acht erfolgreiche
Veranstaltungen für Erwach-
sene, darunter Lesungen mit
den renommierten Schweizer
Autoren Peter Stamm und
Arno Camenisch sowie einen
biologischen Spaziergang mit
Roland und Margot Spohn.
Ebenso erfolgreich durchge-
führt wurden der Altstadtfest-
büchermarkt und der große
Büchermarkt im Oktober sowie
ein gemütlicher Abend für Eh-
renamtliche und Freunde. 19
ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer, darunter Mitglie-
der des Fördervereins, arbeite-
ten im vergangenen Jahr 710
Stunden in der Stadtbibliothek.
Außerdem präsentiert sich die
Homepage des Fördervereins
seit dem Jahreswechsel in mo-
dernem Design, mit erwei-
tertem Inhalt und neuen Mög-
lichkeiten, kann sie jetzt doch
auch gut mit mobilen Geräten
benutzt werden.

»Weiterhin gilt für Sozial-

passinhaber ermäßigter Ein-
tritt zu Veranstaltungen«, kam
die Vorsitzende auf das soziale
Engagement des Fördervereins
zu sprechen. Außerdem über-
nimmt der Förderverein auch
in Zukunft die Hälfte der Kos-
ten für den Leseausweis für Ta-
felladenausweis-Inhaber. Die
andere Hälfte trägt die Stadt
Engen, so dass diese Bevölke-
rungsgruppe völlig kostenlos
den gesamten Service der
Stadtbibliothek nutzen kann.
Für Kinder von Sozialpassinha-
bern wurde ein Zuschuss neu
eingeführt für Veranstaltun-
gen, die Eintritt kosten. Zudem
hat der Förderverein eine Me-
dienkiste für Asylanten im
Wert von 300 Euro ange-
schafft.

Unter dem Motto »Bib on
tour 2016« plant der Förder-
verein am Samstag, 4. Juni,
nachmittags einen Ausflug für
Ehrenamtliche und Freunde
der Bibliothek nach Königsfeld
im Schwarzwald zur Besichti-
gung des Albert-Schweitzer-

Hauses mit Ausklang in einem
Schwarzwaldgasthof. Darüber
hinaus kündigte Jutta Pfitzen-
maier in ihrer Vorschau am
Mittwoch, 4. Mai, um 20 Uhr
eine Lesung von Petra Durst-
Benning aus ihrem neuen Ro-
man »Kräuter der Provinz« bei
Blumen Weggler an sowie im
Rahmen der Jubiläumstage am
Freitag, 15. Juli, um 20 Uhr in
der Stadtbibliothek unter dem
Titel »Vorsicht Buch - eine ge-
fährliche Liebschaft« eine ver-
gnügliche Lesung mit viel Mu-
sik mit dem Klinghoff-Duo und
Jörg Wenzler. Ganz neu im
Programm ist am Freitag, 30.
September, um 20 Uhr in der
Neuen Stadthalle die Veran-
staltung »Hirnrissig«, in der
Henning Beck, junger Neuro-
biologe und deutscher Meister
im Science-Slam, pointiert und
unterhaltsam erklären wird,
»wie unser Gehirn wirklich
tickt«. Der große Bücher-
markt ist für Samstag, 8. Okto-
ber, von 13 bis 16 Uhr in der
Neuen Stadthalle terminiert.

Zum sozialen Engagement des Fördervereins der Stadtbibliothek Engen zählte im vergangenen Jahr
auch die Übergabe einer Medienkiste für Asylsuchende im Wert von 300 Euro. Archiv-Bild: Hering
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MGV Stetten

Jahreshaupt-
versammlung

Stetten. Alle Mitglieder,
Freunde und Gönner sind herz-
lich am Mittwoch, 6. April, um
20 Uhr ins Gasthaus »Kreuz« in
Stetten zur Jahreshauptver-
sammlung des MGV »Treu
deutschem Lied« eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten die Vor-
schau auf das aktuelle Jahr
sowie Ehrungen.

Kleintierzuchtverein

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Am Samstag, 2. April,
um 20 Uhr, lädt der Kleintier-
zuchtverein Engen zur Jahres-
hauptversammlung ins Club-
heim ein. Die Aktivitäten für
das laufende Jahr werden be-
kanntgegeben.
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FFW-Altersabteilung

Nach Gailingen
Engen. Die Altersabteilung

der Freiwilligen Feuerwehr En-
gen fährt mit Frauen am Diens-
tag, 5. April, nach Gailingen
zur Besenwirtschaft »Zolg«.
Abfahrt ist um 18 Uhr am Fel-
senparkplatz in Engen.

Senioren Anselfingen

Beisammensein
Anselfingen. Die Senioren

Anselfingen treffen sich am
Montag, 4. April, um 14.30
Uhr im »Florianstüble« im Bür-
gerhaus in Anselfingen zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag.

FFW Anselfingen

Jahreshaupt-
versammlung

Anselfingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Anselfingen, lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, 2. April, um 20 Uhr in die
Florianstube im Bürgerhaus
Anselfingen ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben Be-
richten auch Ehrungen, Verab-
schiedungen und die Vorschau
auf das Jahr 2016.

FFW Zimmerholz

Jahreshaupt-
versammlung

Zimmerholz. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Zimmerholz, lädt zur Jahres-
hauptversammlung morgen,
Freitag, 1. April, um 20 Uhr ins
Bürgerhaus in Zimmerholz
ein.

Neben den Berichten stehen
auch Ehrungen sowie Gruß-
worte von Gästen auf der Ta-
gesordnung.

FFW Bittelbrunn

Probe
am 5. April

Bittelbrunn. Die Bittelbrun-
ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Dienstag, 5. April, um 20 Uhr
am Gerätehaus zu einer Pro-
be.

FFW Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Am Freitag, 8. April,
findet um 20 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Engen (alle
Abteilungen) im Bürgerhaus im
Ortsteil Anselfingen statt. Auf
der Tagesordnung stehen ne-
ben den Berichten und Ehrun-
gen auch die Neuwahlen des
Gesamtkommandanten und
der stellvertretenden Gesamt-
kommandanten.

MV Watterdingen-Weil

Saisonauftakt
Hegau. Zur Saisoneröffnung

lädt der Musikverein Watter-
dingen-Weil am Sonntag, 3.
April, ab 10.30 Uhr in die Bi-
berhalle nach Watterdingen
ein. In lockerer Atmosphäre
stellt der Musikverein sein neu-
es Programm musikalisch vor,
und die Programmpunkte wer-
den kurz erläutert. Nach den
ersten Begrüßungs-Stücken
werden verdiente Musiker für
ihre 60-, 50-, 25- und zehnjäh-
rige Mitgliedschaft im Verein
von Verbandspräsident Johan-
nes Steppacher vom Blasmu-
sikverband Hegau-Bodensee
geehrt. Der Eintritt ist frei. Für
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Gemischter
Chor Neuhausen

General-
versammlung

Neuhausen. Der Gemischte
Chor Neuhausen lädt zu seiner
Generalversammlung am
Montag, 18. April, um 20 Uhr
Mitglieder, Freunde, Vertreter
der örtlichen Vereine sowie
Vertreter der Stadtverwaltung
ins Bürgerhaus Neuhausen ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben Wahlen auch Ehrungen.

Bittelbrunner
Glockästupfer

General-
versammlung

Bittelbrunn. Die Bittelbrun-
ner Glockästupfer 1990 führen
am Samstag, 9. April, um 19
Uhr ihre Generalversammlung
im Schützenhaus Anselfingen
durch. Alle passiven und akti-
ven Mitglieder sowie Freunde
und Gönner sind herzlich ein-
geladen.

Eventuelle Anträge von Ver-
einsmitgliedern sind bis 6. April
schriftlich und begründet beim
Vorstand einzureichen.

Modellbahnfreunde

Stammtisch
und Basteln

Hegau. Der nächste Stamm-
tisch der Modellbahnfreunde
Mühlhausen-Ehingen findet
am Dienstag, 5. April, um 19
Uhr im »Hüsli« in Ehingen
statt. Das nächste Basteln mit
der Jugend findet am Samstag,
9. April, um 14 Uhr im Bastel-
keller in der Schule in Mühl-
hausen statt.
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Zum zehnten Mal im Pokalfinale
HFV-Frauen schlugen Alemannia Freiburg-Zähringen

Hegau. Mit einem verdienten
2:0-Sieg im Halbfinale gegen
den Verbandsligisten TSV Ale-
mannia Freiburg-Zähringen
hat das Frauen-Regionalliga-
Team des Hegauer FV am
Ostersamstag das Finale im
Südbadischen Vereinspokal er-
reicht. Bis zur insgesamt zehn-
ten Finalteilnahme der He-
gauerinnen war es ein hartes
Stück Arbeit für die Mann-
schaft um Trainer Gino Radice.

Speziell in der ersten Halbzeit
warf der Verbandsligist aus
dem Freiburger Norden seine
ganzen Tugenden in die
Waagschale. Die Alemannia
war taktisch sehr gut auf den
Regionalligisten eingestellt
und versuchte mit großem läu-
ferischen Aufwand, die Räume
eng zu machen, so dass der Fa-
vorit zunächst nicht zu seinem
Spiel fand. Die HFV-Elf agierte
sehr verhalten. In der 32. Mi-
nute zeigte HFV-Torhüterin

Elisa Dogor eine gute Parade,
als sie den Ball der Freiburgerin
Nadine Gampp, die sich bei ei-
ner Kontersituation durchset-
zen konnte, entschärfte. Der
erste gute Spielzug der He-
gauerinnen hätte dann beina-
he die Führung gebracht, doch
Nadine Grützmacher war nach
Zuspiel von Luisa Radice einen
Schritt zu spät dran (38. Minu-
te). Als alle schon mit einem
0:0 zur Halbzeit rechneten,
schlug Anja Hahn aus der eige-
nen Hälfte einen langen Ball
auf Verena Fischer, die den
Ball, aus halblinker Position
kommend, an der Strafraum-
grenze geschickt an Torhüterin
Nübling vorbeilenkte und den
Ball dann zur HFV-Führung ins
leere Tor schoss (44. Minute).

Im zweiten Abschnitt ver-
suchten die Hegauerinnen,
schnell für klare Verhältnisse zu
sorgen. In der 61. Minute star-
tete HFV-Spielführerin Luisa

Radice zum richtigen Zeit-
punkt, überlief die weit aufge-
rückte TSV-Defensivreihe, er-
reichte einen weiten Abschlag
von Torhüterin Elisa Dogor und
ließ Alemannia-Torhüterin
beim 0:2 keine Abwehrchance.
Unverständnis zog sich auf
HFV-Seite Schiedsrichter Möl-
linger zu, der einige Abseits-
entscheidungen sehr unglück-
lich bewertete und somit viel-
versprechende Hegauer An-
griffe unterband. In der 68. Mi-
nute spielte Luisa Radice gleich
drei Gegenspielerinnen aus,
doch Martina Nübling rettete
reaktionsschnell mit einer Fuß-
abwehr. Bei den Breisgauerin-
nen lief nun nicht mehr viel,
das intensive Spiel, speziell im
ersten Abschnitt, hatte viel
Kraft gekostet. Auf Hegauer
Seite hatten Gizem Taskin,
Anja Hahn, Valerie Wunder
und Nadine Grützmacher noch
hochkarätige Chancen, um das

Ergebnis noch deutlicher zu
gestalten.

Nach einem Spiel auf Augen-
höhe im ersten Abschnitt setz-
te sich dann in der zweiten
Hälfte der Favorit aus dem He-
gau klar durch und steht zum
zehnten Mal im Finale des Süd-
badischen Pokals. Acht Pokal-
siege haben die Hegauerinnen
schon geholt. Am Pfingstmon-
tag soll nun der neunte Titel
folgen, denn der Hegauer FV
würde sich dadurch auch für
die Teilnahme am DFB-Pokal in
der kommenden Saison quali-
fizieren.

Spieltermine: Am kommen-
den Sonntag, 3. April, emp-
fängt das Frauen-Regionalliga-
Team den FFC Wacker Mün-
chen. Spielbeginn im Engener
Hegaustadion ist um 13 Uhr.
Bereits am Samstagnachmit-
tag, 2. April, empfängt das
Frauen-Verbandsliga-Team in
Binningen die Spfr. Neukirch.
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Rückblick auf ruhiges Jahr
Generalversammlung

bei SV Neuhausen verlief harmonisch

Neuhausen. Zur Hauptver-
sammlung hatte der SV Neu-
hausen seine Mitglieder in den
Gewehrstand eingeladen. Ne-
ben zwanzig Mitgliedern
konnte Oberschützenmeister
Siegfried Kentischer auch eini-
ge Ehrengäste begrüßen: Bür-
germeisterstellvertreter Stefan
Gebauer, der die Grüße des
Bürgermeisters Johannes Mo-
ser und des Gemeinderates
überbrachte, Jürgen Lehmann
und Klaus Keller als Vertreter
des SSV Welschingen, den SV
Anselfingen, vertreten durch
Helmut Maier, sowie Andreas
Frank als Vertreter des Narren-
vereins. Zudem konnte Kenti-
scher die Ehrenmitglieder Karl
Höfler und Rainer Höttges will-
kommen heißen. Kreisschüt-
zenmeister Klaus Bautz hatte
sich entschuldigt.

In seinem Jahresbericht ging
Kentischer auf das abgelaufe-
ne, relativ ruhige Jahr ein. Im
Anschluss verlas Schriftführer
Rainer Höttges das Protokoll
der letzten Hauptversamm-

lung. Aus dem Bericht des Kas-
sierers Thomas Kentischer war
zu entnehmen, dass der Schüt-
zenverein gut gewirtschaftet
hat. Die Kassenprüfer Harald
Strobel und Thomas Abend-
roth konnten ihm eine gute
Kassenführung bescheinigen
und der Versammlung die Ent-
lastung vorschlagen. Stefan
Gebauer nahm die Entlastung
des Kassierers und der Vor-
standschaft vor. Er bedankte
sich für die geleistete Arbeit.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft
konnte Oberschützenmeister
Siegfried Kentischer Bianca
Pichler mit der Silbernen Eh-
rennadel und einer Urkunde
des Deutschen Schützenbun-
des auszeichnen. Die Vereins-
meister wurden von OSM Ken-
tischer und Sportleiter Höttges
ausgezeichnet. Den Wander-
pokal im Drei-König-Schießen
2016 gewann Christian Eisen-
mann mit 264 Ringen.

Die Ehrenscheibe mit dem
besten Zehner ging an Wal-
fried Lederer.

Oberschützenmeister Siegfied Kentischer (links) freute sich mit
Bianca Pichler über die Auszeichnung des Deutschen Schützen-
bundes. Bild: Höttges

Zwei Auswärtsspiele
in drei Tagen

HFV schlug Überlingen und unterlag Neustadt

Hegau. Ein wichtiger Aus-
wärtserfolg glückte dem He-
gauer FV am Karsamstag beim
FC Überlingen. Der Sieg fiel
jedoch erheblich schwerer, als
es das Ergebnis von 1:4 besagt.
In der 16. Minute traf Kohlers
Flanke einen Abwehrspieler
am Arm, den Strafstoß ver-
wandelte Mayer sicher. Fünf
Minuten später wurde ein un-
konzentriertes Zuspiel aus der
HFV-Abwehr abgefangen, und
Kosar gelang nach einem
schnellen Spielzug der Aus-
gleich.

Die Platzherren bestimmten
nun das Spiel, hatten jedoch
Glück, dass ein Foulspiel an
Fuchs im Strafraum nicht ge-
ahndet wurde. Als in der 33.
Minute ein Überlinger Ab-
wehrspieler bei einem der
HFV-Entlastungsangriffe aus-
rutschte, konnte Nesci das Zu-
spiel von Fuchs zum 1:2-Halb-
zeitstand verwerten.

Nach dem Wechsel bemüh-
ten sich die Gastgeber, dem
Spiel noch eine Wende zu ge-
ben, doch in der 69. Minute
gelang Mayer die Vorentschei-
dung, als er nach einem Frei-
stoß nahezu ungehindert das
1:3 erzielte und nur zwei Mi-
nuten später nach einem Eck-
ball den Ball zum Endstand ins
Netz setzte.

Am Ostermontag musste der
HFV dann die erwartete Nie-
derlage beim FC Neustadt
hinnehmen. Die Hegauer be-
gannen gut, hatten jedoch
Pech, dass bereits nach 20 Mi-
nuten Mayer und Wirthmüller
verletzungsbedingt ausge-
wechselt werden mussten.
Zehn Minuten später traf Gre-

co nach Flanke von Fuchs ins
Netz, doch wurde der Treffer
wegen angeblicher Abseits-
stellung nicht anerkannt.

Nach dem Seitenwechsel er-
höhten die Gastgeber den
Druck, und die Hegauer kamen
kaum noch zu Entlastungsan-
griffen. In der 70. Minute führ-
te der HFV einen Freistoß am
gegnerischen Strafraum un-
konzentriert aus, die Neustäd-
ter konterten blitzschnell und
kamen ihrerseits zu einem
Freistoß in Strafraumnähe, den
Mundinger leicht abgefälscht
zum Führungstreffer verwan-
delte. In der 76. Minute fiel die
Entscheidung durch Samma,
der den Ball etwas glücklich im
Strafraum gegen drei Abwehr-
spieler behauptete und zum
2:0 traf.

Das B-Team überraschte mit
einem 1:3-Auswärtssieg beim
FC Böhringen. Das frühe 0:1
durch Butkiewicz wurde vor
dem Seitenwechsel durch ein
Eigentor ausgeglichen, doch in
der Nachspielzeit gelangen Fu-
gel und erneut Butkiewicz
noch zwei Treffer zum 1:3.

Vorschau: Am kommenden
Sonntag, 3. April, empfängt
das Landesligateam im He-
gaustadion den Tabellennach-
barn FC 07 Furtwangen. An-
stoß ist um 15 Uhr.

Das B-Team empfängt am
Samstag, 2. April, ebenfalls im
Hegaustadion die SG Tengen-
Watterdingen. Dieses Spiel
wird um 16 Uhr angepfiffen.

Erstmals in diesem Jahr greift
auch das C-Team ins Spielge-
schehen ein. Um 16 Uhr ist es
am Samstag zu Gast beim SV
Hausen an der Aach.



Seite 12 HegauKurier Donnerstag, 31. März 2016

Hegering Engen

Achtung
Zeitumstellung

Engen. Die Uhren sind auf die
Sommerzeit umgestellt wor-
den - und der Berufsverkehr
fällt plötzlich wieder in die
Dämmerung. Dadurch steigt
die Wildunfall-Gefahr erheb-
lich an, denn Reh, Hirsch und
Co. sind besonders in den frü-
hen Morgenstunden aktiv. Ge-
rade jetzt nach dem Winter
sind die Pflanzenfresser ver-
stärkt auf Nahrungssuche. Des
Weiteren benötigen heimische
Wildtiere im Frühjahr verstärkt
Mineralien, insbesondere für
den Fellwechsel, das Geweih-
Wachstum und bevorstehende
Geburten. Wie ein Magnet
wirken deshalb Streusalzreste
an Straßenrändern. Zudem
sind junge, unerfahrene Reh-
böcke jetzt auf Reviersuche
und überqueren dabei achtlos
Straßen.

Der Deutsche Jagdverband
(DJV) bittet Autofahrer, in den
kommenden Wochen beson-
ders vorsichtig zu fahren. Dies
gilt insbesondere für Über-
landstraßen im und am Wald.

Alte Kirche
Volkertshausen

Jazz-Konzert
Hegau. Der Deutsch-Italieni-

sche Freundeskreis Volkerts-
hausen lädt am Samstag, 2.
April, um 20 Uhr zu einem
Konzert der »Black Finger Jazz
Band« in die »Alte Kirche«
nach Volkertshausen ein.

Die vier Jazz-Musiker ließen
im Sommer 2013 in Viterbo
(Mittelitalien) das Projekt
»Black Fingers« entstehen, in
dem es hauptsächlich um Jazz
aus den 50er- und 60er-Jahren
geht.

Das Repertoire beinhaltet be-
kannte Standards und überar-
beitete Stücke aus anderen Be-
reichen, jedoch immer mit dem
Schlüsselelement Jazz. Nach
Volkertshausen kommt die
Band mit Ileana Baldassi (Ge-
sang), Andrea Abbadia (Saxo-
phon), Mauro Baraldi (Gitarre),
Mauro Masi (Schlagzeug) und
Gianmarco Grantaliano (Bass)
in voller Besetzung.

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei.

Christliche Gemeinde
Singen

Kleidersammlung
am 23. April

Hegau. Am Samstag, 23.
April, findet von 10 bis 13 Uhr
in den Räumen der Christlichen
Gemeinde Singen, Laubwald-
straße 15, wieder die Kleider-
Bring-Sammlung für Rumänien
und die Ukraine statt. Benötigt
werden ausschließlich saubere,
gut erhaltene Kleidungsstücke,
Bettwäsche, Decken und Schu-
he (paarweise). Auch funk-
tionstüchtige Fahrräder sind
gefragt. Die Verantwortlichen
der Spendenaktion bedanken
sich schon jetzt bei den Spen-
dern und hoffen, dass zahlrei-
che Bürger sich an der Hilfsgü-
teraktion beteiligen. Zu Kaffee
und Kuchen wird herzlich ein-
geladen.

Infos unter Telefon 07731/
975248 oder 07738/7416.

TG Welschingen

Brems- und
Sicherheitstraining

Welschingen. Ein Inline-Ska-
ting-Brems- und -Sicherheits-
training für Kinder und Er-
wachsene findet am Samstag,
23. April, um 10 Uhr in Wel-
schingen statt. Treffpunkt ist
der Parkplatz bei der Hohenhe-
wenhalle.

Der Kurs wird von Isabell
Hupfeld und Silke Mouritzen
geleitet, die beide schon seit
vielen Jahren die Lizenz zum
Inline-Instructor haben und
speziell fortgebildet wurden,
und ist geeignet für Anfänger
und Wiedereinsteiger.

Alle Teilnehmer kommen mit
ihrer eigenen Ausrüstung. Das
Tragen von Helm und Schüt-
zern an Knie, Ellenbogen und
Hand ist Teilnahmevorausset-
zung. Auch Sportschuhe für
das Aufwärmtraining bitte mit-
bringen.

Die Teilnahme (ab sechs Jah-
ren) erfolgt auf eigene Gefahr.
Der Kurs findet bei trockenem
Wetter im Freien (circa 2 Stun-
den) statt, bei Regen in der
Halle.

Anmeldung bei Silke Mourit-
zen, Tel. 07733/505489. Die
Kursgebühr in Höhe von 20
Euro sollte bitte in bar mitge-
bracht werden.

Tennisclub

Frühlings-
erwachen

Engen. Damit die Engener
Tennisfreunde die Saison bald
starten können, bittet der Ten-
nisclub Engen alle aktiven Mit-
glieder und insbesondere die
Mannschaftsspieler zu den ers-
ten Arbeitsdiensten in diesem
Jahr. An den Samstagen 2., 9.,
16. und 23. April, jeweils ab
9.30 Uhr, werden die Plätze
und die Clubanlage von den
Spuren des Winters befreit und
für die neue Spielsaison wieder
hergerichtet. Jede helfende
Hand wird gebraucht, damit
die Filzkugel unter freiem Him-
mel wieder rollen kann.

Shotokan Karate Dojo

Neue Kurse
Engen. Ein Karate-Anfänger-

kurs für Kinder beginnt ab
Dienstag, 5. April, von 18 bis
19 Uhr, im Bürgerhaus in Bar-
gen. Ab Freitag, 8. April, von
17.30 bis 18.30 Uhr, beginnt
ein Karate-Anfängerkurs für
Jugendliche und Erwachsene
im Konditionsraum der Groß-
sporthalle in Engen. Trainer der
Karate-Abteilung Engen und
Bargen ist Frank Ostermann 5.
Dan, Shotokan Karate. Nähere
Informationen gibt es bei Frank
Ostermann, Tel. 07733/3324
oder 0172/7632416, frank-
ostermann@arcor.de oder
www.skd-singen.de.

TV Engen

Rücken-Fit
fällt aus

Engen. Am Montag, 4. April,
19 Uhr, fällt das Rü-
cken-Fit-Training mit Trainerin
Beatrix Meier leider aus. Ab 11.
April findet das Training wieder
wie gewohnt statt.

TV Engen

Nordic-Walking-
Lauftreff

Engen. Ab heute, Donners-
tag, 31. März, findet der Lauf-
treff wieder um 18.30 Uhr
statt. Treffpunkt ist der P+R-
Parkplatz an der Autobahn.

Der Lauftreff am Montag
trifft sich weiterhin um 8.30
Uhr, ebenfalls am P+R-Park-
platz.

Interessierte können sich bei
Gisela Merkel, Tel. 07733/
2720, melden.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
am 14. April

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 14. April, um 15 Uhr in
der Vinothek Gebhart. Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Telefon
07733/9969835.
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Johanna Wolf liest
Swetlana Alexijewitsch

Am 14. April im
evangelischen Gemeindehaus Engen

Engen. Am 26. April 1986
geschah in der damaligen Sow-
jetunion das Unfassbare: Der
Super-Gau im Atomkraftwerk
Tschernobyl. Viele erinnern
sich noch gut daran, wie vor 30
Jahren der radioaktive Nieder-
schlag drei Tage später auch im
Hegau niederging. Noch im-
mer sind weite Teile um das
Kraftwerk unbewohnbar, und
noch immer leiden Tausende
unter den Folgen der Verstrah-
lung. Besonders in Weißruss-
land, wo zwei Drittel des radio-
aktiven Materials, das bei der
Explosion in die Atmosphäre
geschleudert wurde, im Fallout
herunterkam.

Die WHO in Genf, die Welt-
gesundheitsorganisation, be-
streitet nach wie vor die ge-
sundheitlichen Folgen und er-
kennt nur 40 Tote als Strahlen-
opfer an, während die unab-
hängige Ärzteorganisation
IPPNW von inzwischen 1 Milli-
on Strahlentoten ausgeht.
Auch bei dem Super-Gau in Fu-
kushima gehen die Meinun-
gen, Fakten und Bewertungen
extrem auseinander.

Deshalb ist es gut, die noch
lebenden, wie auch die schon

gestorbenen Opfer von
Tschernobyl zu Wort kommen
zu lassen. Das macht in ausge-
zeichneter Weise Johanna
Wolf, Schauspielerin und
Theaterpädagogin aus Über-
lingen. Sie liest am Donners-
tag, 14. April, um 20 Uhr im
Gemeindesaal der Evangeli-
schen Kirchengemeinde En-
gen, Hewenstraße 11, auf Ein-
ladung von Sterntreffen Ben-
ken und der Evangelischen
Kirchengemeinde Engen aus
dem Buch der Nobelpreisträ-
gerin Swetlana Alexijewitsch
»Tschernobyl - eine Chronik
der Zukunft«.

In ihrem Buch trägt die Auto-
rin viele Interviews mit den Be-
troffenen zusammen, vom
Lehrer bis zur Bäuerin, vom
Wissenschaftler, Parteifunktio-
när bis zur Krankenschwester
und zum einfachen Soldaten.
Johanna Wolf arbeitet in ihrer
Auswahl der Texte feinfühlig
die menschlichen Qualitäten
der Liebe und Achtsamkeit he-
raus, vielleicht der einzige
Lichtblick im nuklearen Zeital-
ter.

Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

»Gedanken zu Ostern« war der Nachmittag über-
schrieben, den Maria Elfriede Lenzen (stehend) an Gründonners-
tag in der Tagesstätte der Sozialstation an der Schillerstraße ge-
staltete. Dabei sprach sie auch über die Bedeutung der Feierta-
ge. Im Anschluss überreichte Maria Elfriede Lenzen an die Leite-
rin des Engener Tafelladens, Beate Jörg, eine Spende in Höhe
von 250 Euro, die sie aus dem Verkauf der Segelkleidung ihres
Mannes erhalten hatte.

Kleidersammlung
Am 11./12. April für »Pro Humanitate«

Hegau. In Tengen und Wat-
terdingen findet wieder eine
Kleidersammlung für Molda-
wien für die Organisation »Pro
Humanitate« statt. Es wird fol-
gendes gesammelt: Kindermo-
de ab Größe 140, Damen- und
Herrenbekleidung, Bettwä-
sche, Frottierwaren, Handtü-
cher, Wolldecken, gebrauchte
Musikinstrumente sowie Bril-
len. Nicht angenommen wer-
den Schuhe, Schmuck, Handta-
schen, Spielzeug, Vorhänge
und Federbetten.

Geldspenden, um die Trans-
porte zu bezahlen, können
ebenfalls bei den Annahme-
stellen abgegeben werden

oder überwiesen werden an:
Pro Humanitate, Hilfe für
Moldawien, IBAN DE1669
2500350003636362, BIC SO-
LADES1SNG (Spendenbe-
scheinigung auf Wunsch).

Annahmestellen sind am
Montag, 11. April, Reha
Mick, Tengen, von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Kon-
taktperson: Veronika Mick,
Tel. 07736/9219999, und am
Dienstag, 12. April, im Pfarr-
heim Watterdingen, von 9 bis
11.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Kontakperson Monika Mess-
mer, Tel. 07736/7373. Kleider
bitte nur zu den angegebenen
Zeiten abgeben.
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Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 2. April: Sonnen-Apothe-
ke, Hegaustraße 21, Radolfzell, Te-
lefon 07732/971053, Marien-Apo-
theke Hilzingen, Hauptstraße 61,
Hilzingen, Telefon 07731/99540
Sonntag, 3. April: Hohentwiel-
Apotheke, Hegaustraße 14, Singen,
Telefon 07731/905680

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Hewenstr. 19, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
LyRo Häuslicher Pflegedienst,
Sporngasse 18, 78234 Engen, Tel.
07733/6116
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8

bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 2. April:
Anselfingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr
Hl. Messe

Weißer Sonntag, 3. April:
Engen: 10.30 Uhr Feier der Erst-
kommunion
Aach: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Mühlhausen: 10.30 Uhr Feier der
Erstkommunion
Stetten: 10.30 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten

Frauengemeinschaft Engen: Die
Frauengemeinschaft Engen trifft
sich am Montag, 4. April. Beginn
ist um 19 Uhr mit einer Meditation
in der Stadtkirche. Anschließend
wird zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in die Hedwig-Sumser-
Stube eingeladen.

Bildungswerk: Im Rahmen der
»Allgemeinwissenskurse« findet am
Montag, 4. April, ein Vortrag mit
dem Thema »Die Bergpredigt« mit
Dr. Alexander Mittelstaedt statt.
Der Vortrag beginnt um 19 Uhr im
Gemeindezentrum, Gruppenraum,
unterer Eingang. Kursbegleitung:
Franz Olbricht, Tel. 07733/3216.

Weißer Sonntag in Engen: Am
»Weißen Sonntag«, 3. April, um
10.30 Uhr, feiern 33 Kinder ihre
»Erste Heilige Kommunion« in der
Stadtkirche in Engen. Am Montag,

4. April, findet um 10.30 Uhr der
Dankgottesdienst, ebenfalls in der
Stadtkirche Engen, statt.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Schwester Leoka-
dia

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Pastor Schwarze)

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Montag: 19 Uhr Jugendkantorei,
20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst in
Singen (Übertragung aus Reutlin-
gen)

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Stadtkirche

Friedensgebet
am 6. April

Engen. Die ökumenische
Friedensgruppe lädt am Mitt-
woch, 6. April, um 18.15 Uhr
zum österlichen Friedensge-
bet in die Stadtkirche in En-
gen ein.

Angesichts des erneuten Ter-
rors steht das Gebet unter dem
Zuspruch Jesu »Euer Herz er-
schrecke nicht und fürchte sich
nicht - glaubt an Gott und
glaubt an mich!«.

Alzheimer

Sprechstunde
Engen. Über Hilfen für Alz-

heimer-Patienten und ihre An-
gehörigen, auch in rechtlichen
und finanziellen Fragen, infor-
miert die ehrenamtliche Alz-
heimer-Beraterin Maria Elfrie-
de Lenzen donnerstags ab 15
Uhr nach Anmeldung im Blau-
en Haus sowie nach Vereinba-
rung unter Tel. 2309 im Scheu-
renbohl 43. Durch eine ent-
sprechende Schulung ist auch
eine Beratung für frontotem-
porale Demenz möglich.
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Hohentw.-Gewerbeschule

Infoabend
Hegau. Am Mittwoch, 13.

April, um 19 Uhr, informiert die
Hohentwiel-Gewerbeschule
Singen über die Mittelstufe des
Technischen Gymnasiums, in
die SchülerInnen aller Schular-
ten nach Abschluss der siebten
Klasse eintreten können. Vor-
gestellt wird diese 2013 einge-
führte Schulart und der Schul-
versuch »Unterricht mit Tab-
lets«. Infos auch unter www.
hgs-singen.de.
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